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10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

41/02 Passrecht Fremdenrecht

Norm

AVG §37;

NAG 2005 §29 Abs1;

NAG 2005 §47 Abs3;

VwGG §41 Abs1 impl;

VwGG §42 Abs2 Z3 litb;

VwGG §42 Abs2 Z3 litc;

1. AVG § 37 heute

2. AVG § 37 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 37 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. VwGG § 41 heute

2. VwGG § 41 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 41 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 41 gültig von 01.07.2012 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

5. VwGG § 41 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 41 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990
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Ausführungen dazu, dass die belBeh den Bescheid betre<end Aufenthaltstitel mit Rechtswidrigkeit infolge Verletzung

von Verfahrensvorschriften belastet hat, da die Au<orderung zur Vorlage eines Nachweises des gesicherten

Lebensunterhaltes ohne Fristsetzung erging und dem Fremden zu Handen seines Vertreters zugestellt wurde und

überdies etwas mehr als einen Monat später Gehaltsbestätigungen bei der belBeh einlangten. Der Bescheid wurde

drei Tage später erlassen. Es kann dem Fremden daher keinesfalls eine Verletzung der MitwirkungspAicht vorgeworfen

werden (vgl. E 19. Februar 1987, 86/02/0140).Ausführungen dazu, dass die belBeh den Bescheid betre<end

Aufenthaltstitel mit Rechtswidrigkeit infolge Verletzung von Verfahrensvorschriften belastet hat, da die Au<orderung

zur Vorlage eines Nachweises des gesicherten Lebensunterhaltes ohne Fristsetzung erging und dem Fremden zu

Handen seines Vertreters zugestellt wurde und überdies etwas mehr als einen Monat später Gehaltsbestätigungen bei

der belBeh einlangten. Der Bescheid wurde drei Tage später erlassen. Es kann dem Fremden daher keinesfalls eine

Verletzung der Mitwirkungspflicht vorgeworfen werden vergleiche E 19. Februar 1987, 86/02/0140).
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